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Mont Valerien
Als die Verbündeten 1814 vor Paris erschienen fanden sie die

große Stadt was künstliche Besestigungsmittel betrifft beinahe vollständig
wehrlos Napoleon hatte den vollständigen Plan eines Systems von Wer
kn entworfen aber die Ausführung desselben im Vertrauen auf seinen
Stern verschoben Zu den angefangenen Befestigungen gehörten die des
Mont Valsnen Dieser Berg trug früher Klostergebäude neben denen
als die Ereignisse von 1815 eine friedliche Aera herbeiführten bloß eine
der angelegten Kasernen stehen blieb Thiers berücksichtigte den Mont
Balsr ,n bei seinem Befestigungspiane besonders und Napoleon III ver
mehrte und verstärkte die dorligen Werke Das Fort ist das stärkste von
llen geworden und verhindert nicht bloß jede Annäherung an Piris auf

der Halbinsel von Nanterre sondern schützt auch die Gegend gegen St
Cloud und Sövres am linken Ufer der Seine Von zwei Punkten von
der Wasserleitung von Louviciennes und von der Terrasse von St Ger
main hat man die beste Aussicht auf den Mont Valsrien

Für eine Besatzung von 7009 Mann eingerichtet und mit Geschützen
schwersten Kalibers wohl versehen hat das Fort Mont Val6cien die Ver
theidigung der Westsionte pon Paris hauptsächlich zu besorgen In neuester
Zeit ist die breite Lücke die zwischen diesem Fort nnd Jssy im Süden und
dem Fort Lonronne de la Briche im Norden offen blieb allerdings durch
Befestigungen ausgefüllt worden aber die stärkste Fronte ist auch heute
noch die östliche wo das Schloß von Vincennes von einem System von
Forts Redouten und fortlaufenden Schanzwerken umschlossen wird Wie
alle Forts hat auch der Mont Valsncn bequeme Verbindungen mit Paris
und dessen befestigter Ringmauer Diese letztere Befestigung wird gewöhn
lich so unterschätzt duß man meint sie müsse von selbst fallen sobald
unsere Truppen sich in den Besitz von zwei oder drei nebeneinander lie
genden Forts gesetzt hätten Sie ist jedoch ein starkes Werk bestehend
aus einem nassen Graben von 35 Fuß Breite einem Glacis und ein m
Wall dessen Vertheidigungefähigkeit durch 85 Bastionen und sonstige Vor
sprünge erhöht wird Hinter dieser Ringmauer läuft eine große starke
Militärstraße und auch die Gürtelbahn ist ganz in der Nähe sodaß jedem
angegriffen Punkte Verstärkungen zugeführt werden können Jll Ztg

Die WitterungS Verhältnisse zu Halle
im Novrmtirr 1870

Nach den Beobachtungen der hiesigen kngl meteorologischen Station

Der mittlere Barometerstand war in diesem Monat um 1 ,22
niedriqer als das Mittel von 1851 1869 welches 334 ,32 betrug
die Grenzen zwischen denen der Luftdruck schwankte waren etwas
weiter als sie im Mittel jener zehn Jahre 339 ,75 und 326 ,37
waren die größte Schwankung binnen 24 Stunden fand statt am I
bis 2 Morgens wo das Barometer um 6 ,79 stieg

Die mittlere Monats Temperatur war um 1/47 höher
als im Mittel der siebzekn Jahre 1851 1867 welche 2 47 beträgt
die mittlere T ageS Temperatur war mit Ausnahme des ersten
Drittels des Monats höher als sie nach den fünftägigen Mit
teln der Jahre 1851 1864 hätte sein sollen sie schwankte zwischen

9/3 und 9/4 Die Grenzen zwischen denen die Temperatur
schwankte waren enger als die zehnjährigen mittleren Grenzen 9/6
und 6, 9

Der größte Wechsel der Temperatur von einem Tage zum
andern san c statt am 5 bis 6 Morgens wo die Temperatur um
6/2 fiel die größte Wärmezunahme im Laufe eines Vormittags fand
statt am 19 wo es Mittags 2 Uhr um 6 2 wärmer war als Morgens
K Uhr Das Thermometer fiel unter 9 an 3 Taqen doch nie wäh
end des Tages Das Mittel fiel nur einmal unter 9

Aus den regelmäßigen Beobachtungen über Luftdruck Dunstdruck
relative Feuchtigkeit und Luftwärme ergeben sich folgende

Mittel
Mittel

der

Beobachtungen

auf Ärewcirtj Dunstdruck

Pariser Linien

Relative
Feuchtigkeit

Proiente

Lusrwiirme

Trare
nach Reaumul

um 6 Uhr Morgens 332,95 2,27 88 19 2,65
um 2 Uhr Mittags 333,98 2,69 76,67 S 8ium 19 Uhr Abends 333,27 2,31 85,99 3,18
im ganzen Monat 333,19 2,39 83,57 3,99

Der Druck der trockenen Lust beträgt demnai im Mittel S39 ,71
Die beobachteten Extreme waren folgende

s Luftdruck
stärkster am 3 Morgens 6 Uhr 339 ,23
geringster am 12 Morgens 6 Uhr 325 ,33

größte Differenz im Monat 13 ,99
b Dunstdruck

stärkster am 23 Mittags 2 Uhr 3 ,53
geringster am 6 Morgens 6 Uhr 1 ,64

o Relative Feuchtigkeit

stärkste 6mal 199geringste am 24 und 39 Mittags 2 Uhr 58

ä Luftwärme
höchste am 23 Mittags 2 Uhr 19/8
geringste am 6 Morgens 6 Uhr 1/6

größte Differenz im Monat 12/4
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mül notirt wird wehte

5mal N 7mal g

9mal Imal
Imal NO llmal 8
9mal 0X0 3mal 8

Imal 0 14mal
3mal 080 3mal

22mal 80 3mal
3mal 880 2mal

Windstille 11 mal

Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von 080 durch 8
bis sich erstreckenden Hälfte der Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel von Lambert
ist fast sie macht mit dem Meridian einen Winkel vor 29
während sie im Mittel der Jahre 1851 1869 zwischen und

liegt

Der Himmel war durchschnittlich wolkig er war nämlich
bedeckt an 7 Tagen
trübe an 9 Tagen
wolkig an 6 Tagen
ziemlich heiter an 2 Tagen
heiter an 5 Tagen
völlig heiter an 1 Tage

Der ganze feuchte Niederschlag des Monats betrug 83,1 Cubikzoll
und zwar an Regen 48,1 an Schnee 35,9 Cubikzoll Im Mittel der
Jahre 1851 bis 1869 kommt auf diesen Monat em Niederschlag von
134,9 Cubikzoll und zwar an Regen 97,8 und an Schnee 37,1 Cubikzoll
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Briefe vom Kriegsschauplatze
9

Ehampdry bei Ouzoner 3 Mln westl Orleans den 18 Dec 187
lieber B Heule besten Dank für Deinen freundlichen Biief und für

Glückwünsche Ich erhielt sie vorgestern bei Tagesgranen a s wed u naa
mehrtägigem Stilll egen aus Contres jenseit der oire Mei u südlich
von Vlois ausrückten Die Bewegungen unserer 6 Cavallerie Divi
sion haben seit meinem letzten Briefe ein etwas gemäßigteres Tempo an
genommen nachdem unsere Parsorce Expedition nach Bierzon glüe
ausgeführt War Als der nach Süden am weitesten vorgeschobene l nk
Flügel mußten nur die übrigen Theile der Armee des Prinzen Friedlich
Carl in gleiche Hohe nachrücken lassen bevor wir die Verfolgung der
geschlagenen Loire Armee fortsetzen konnten Wir haben uns in olge
dessen eine Zeit lang in der sogenannten Sologve einer elend n Sumpf
Wald und Moorgegend südlich der Loire in der Umgigend von Romo
rantin aufgehalten zwischen mäßigen Märschen und üblichen Ruhelagen
abwechselnd Eine besondere Zugabe für mich war noch ein Patroullnitt
den ich gerade an meinem Geburtstage 3 4 Meilen in noch uicht
occupirtes Land zu machen halte nm festzustellen wie weit die Franzosen
schon zurückgegangen wären Die feindliche Armee war in der wir ange
wiesenen Richtung nicht mehr zu finden aber beinahe wäre ich mil ver
fanatischen Bevölkerung von Montricharr am Eher in Conflict geratben
Während ich vor dem Hotel de ville hielt um etwas zu Essin für meine Leute
zu requiriren sah ich mich plötzlich vcn einer dichten Volksmenge umringt
und ein wüthender Kerl fiel meinem Pferde in die Zügel Er zog sich
freilich sehr schnell zurück als er in demselben Augenblick meine Revolver
unter der Nase fühlte und auch der übrige Haufe stob vor einigen unzlviu
deutigen Bewegungen der 6 Karabiner die ich bei mir Halle aus einander
So behielt ich Zeit zu einem anständigen Rückzüge ehe die Bande sich
Waffen verschaffen konnte nach denen einzelne Stimmen schon brüllten
Vorgestern sind wir in großer Eile bei Blois wieder auf das nördliche
Ufer der Loire gegangen weil die Reste der Loire Armee wie man sagte
noch einen letzten Versuch unternommen hatten über Vendome nach Paris
vorzudringen Während unseres Anmsischs gegen Blois bekam ich
wieder den angenehmen Auftrag mit einer Palrouille von 5 Mann
die linke Flanke in der Richtung nach Tours zu eclairiren Als ich Abends
in der Dunkelheit nach einem rech ansehnlichem Ritt an dem Ort eintraf
wo ick die Division wiederfinden soll ersahre ich daß diese be unterwegs
Gegenbefehl erhalten hat und in der Richtung nach Orleans zurückmar
schirt ist Nach notdürftigster Nachtruhe hatte ich denn gestern das Ver
gnügen ihr in 13stündigem Gewaltmarsch nachzurücken In 3b Stunden
Halle ich 125 13t Kilometer zurückgelegt zum Theil über Sturzacker
und thonige Feldwege der schlechtesten Art mit ein und lenielbem Pfeide
und zwar wieder dem Schimmel der zufälliger Weise immer bei extra
ordinären Gelegenheilen an der Reihe ist Die andern Pferde sind auch
wieder völlig im Luge die Braune ist sogar fortdauernd im ausgezeich
netsten Zustande die Schwarze darf ich immer noch nicht zu sehr angrei
fen Der Schimmel hat den gestrigen Tag Golt fei Dank gut übeistan
den glücklicher Weise haben mir auch heute Ruhetag Ich will gleich
heute n ine Neujahrewünsche an Dich und die Deinigen abstatten viel
zu früh werden sie wohl nicht kommen c

Tagtsschau
Donnerstag den 5 Januar

kWMMmdm der Ziinigt stäkt B dördeu in Halle
kkltstrlwden statwv Tag und Nackt vnunlerl rochen M Beiiiece

Postamt 8 tl Vorm bis 8 U Ab SouniagS 8 SU Vorm u 5 k
Ä Nd ttreisgrricht 8 11 u Bon u ö L u Nachm Ober
Äergamt 8 12 U Vorm u 2 K U Ab Passburcau 8 12 U
B rm u 2 s u Nachm Eiuwohucrmtldeamt I für An ii Abmeldung
verzogener Personen 8 12 U Vorm für sonstig Ge chäile 2 6 U Nachm

0iinfisturidcu sämmtlicher Bureau Beamten der Polizcnc waltunl u lammt
lick r Bureaux er übrig staglischeii Behörden 8 12 U Vorm u 2 K ll
Nachm nur die Eafir find für das Publicum Rachw nur bis 4 U geöfjuei
WSbi svnde die Instituten Casic 8 i U Vorm u 3 i U Nachm u di
Bureaux der Polizei Commifsarieu N 11 U Vorm u 3 b U Nachm
Ham t Stnieramt 8 12 u Vorm a 2 k ll Nachm Kr israfie
8 IS u Vorm u 2 b Nachm LlMtrathüawt v 1 u Vv m u
S S u Nachm Baal CoMMandike 8 1 u Vorm u 3 i b u
Nachm Universität Tasieustund S IS Uhr Vorm xcl den letztes Tax
jede MonalS Sseretariat S 12 U Vorm

varlehMafie GeschiistSlokal aus der König Bank Die DarlehnSkasse ist an all
Wochentag v n 3 10 U Vorm geösinet
dt ichee Leiddao Tkplditivnsstundeu so 8 U Br rm ki 2 Uhr Nachm
errasit Griidii ch Parcaffe Laffenstunden 8 12 u B rm 3 4 u Naidw

parcafi de Saalkreiles gr Schlamm 10 Taficusturiden 9 I U Vorm
dar nd Vorschütze Bere u StarhhauSgaste 18 1 Tr Cafseustuud S 1 tt

iorm a 3 4 U NachmO kltche BidUntheke l lv isliät bibl otbek 11 1 U Vorm
ammlu k Das Zkttiken Labiuet der Universttäl 2 3 Uhr Nachmittag in

5elende dc Univers Bibliothek ps,rt,Eingang von der Berggasse
Lese Verein Im Hotel zur Siezt Zürich täglich von Vorm 1v bis Ad 3 U

Mlluuftcir Udlig Viusilweri Nusstelluiig gr lausstratze 18 ist ragliÄ
voll U Morgens Ns 6 U Abends geossuet

zetnl Pndl erler Bildung Verein gr Ulrichsstraß ir 58 IC U Abends
Deutsche Litteratur

IÜNiiUngS Vtreiu ÄitiUerzasse 6 8 u Abends
au mönmscher Verein 8 it U Abends in Rocco e Ltablifsemenl 1 T,r l och

Ees ngsabeiid Lehrer FischerPoimechuüchn Virein Tripe Bibliothel und Lesezimmer 7 S U Abends
Echachclub Verlamwlung U V berid in Äas6 Hossmann
Turnverein Uebunasf undt 8 1l U Abei ds m Nosenthal

L inirilr D änner Eesangverein Uebungsstund von v 1V U Abends im
Paradies Handtrerkermeister Liedertasel tungsstunde von 8 1V U

Abends n drei Schwänenädtt avet t Bad Anstatt im Fürstentbai Irisch römische Bäder sür Herren
täglick Vorm 8 Nach b U ür Damen täglich Nachm 2 U Alle A ti

t mväd u o Z tr es t ages K ü Feiertags Nachm ist dt
Aaü lt geschlossen

Nachrichten vom Kriegsschauplätze
und zur Tagesgeschichte

Ucriitl 3 Januar Se Biajestär der Konig haben beim Neujahrs
empfange Ni Tchicsse von Versailles am l Januar II Uhr Vormit
tags folgende Ansprache an die Generalität gehalten

Große Ereignisse haben geschehen müssen um uns an diesem Orte
und an diesim Tage zu ver inigen und J rem Heidenmulhe Ihrer Aus
dauer io wie der Tapferkeit der von Jdnen geführten Truppen habe Ich
es zu verdanken daß es bis zu diesen Erfolgen gekommen ist Aber noch
sind wir nicht am Ziele noch liegen große Ausgaben vor uns ehe wir zit
einem ehrenvollen und dauerhaften Frieden gelangen können Ein solcher
Friede ist uns gewiß wenn Sie gleiche Tbaten wie sie uns bis zu diesem
Punkte s esührl haben auch weiter vollbringen So tonnen wir getrost in
vie Zukunft ichauen und erwarten was Gott nach seinem gnädigen Wil
len über uns entscheidet

Bc dem Festmahl hielten Se Majestät der König folgende Anrede
Ich erhebe Mein Glas um das neue Jahr zu egrüßcn Auf das ver

gangene bl cken wir mit Dank auf das beginnende mit Hoffnungen Der
Dank gebührt dem Heere das von Sieg zu Sieg gezogen Mein Dank
aber den anwesenden deutschen Fürsten die theils Führer in diesem Heere
gewesen sind lheils sick ihm angeschlossen hatten Tie Hoffnungen rich
ten sich a s die Krönung des Werkes einen ehrenvollen Frieden

Versailles 2 Januar Der Königin Augusta in Berlin Auf
Deine Anfrage zur Nachriä t Das 8 Corps verlor am 2 December
1 todten 28 biessirie Offiziere unter letzteren ein evangelischer Geist
licher ewn bueb bei Aeaug nch 79 todle und 598 blessirle Mann
schaften also Gott Lob ein mäßiger Verlust für einen so heißen Kampf

Wilhelm

London Januar 12 Uhr Mittags Privatdepesche der Ber
liner Bör en Zts Die Times schreibt wegen der Dnclair Angelegen
heit o Teu schersnts keine Ueberschreituug des Völkerrechts vorliege urk
geste n eine Bismarck sche Note in London eingetroffen sei worin für die
Schiffsverfenkuligen Entschädigung zugesichert wird

Madrid 2 Januar Der König ist heute um 2 /z Uhr Nachmit
tags hier eingetroffen und begab sich sogleich nach der Kirche Attocha um
Gott für sei/r glückliche Ankunft danken und das Autenken des Gene
ra Prim zu ehren Darauf erschien er in den CorteS wo er den Eid
auf die Verfussung leistete und vom Präsidenten der Versammlung welche
idn mit der größten Begeisterung empfing um König von Spanien aus
gerufen wurdeBern 3 Januar Aus Prunlrut sind folgende Nachrichten einge
gangen Am 1 Januar Kampf bei Abbevilliers und Lroix Die Franzo
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sen befinden sich auf dem Rückzüge 200 Mann vcm Corps der Ven
geurs wurden von Schweizer Truppen gefangen genommen und brachten
die Mcht hier u Äm 2 fand ein größerer Ausammenstoß hei Delle
statt üoer welchen nähere Mittheilungen noch nicht vorliegen Das Gros
der Schweizer Truppen stand bei Boncour Ahbeoilliers und Eroix liegen
südlich von Delle unweit Porentruq

Bcrtm 3 Januar Oeffentliche Blätter melden daß im Bereiche
der Königlichen Eisenbahn Direktion u Saarbrücken der Kvhlenrerkehr
gänzlich suspendi t sei Wie aus sicherer Quelle eingezogene Erkundigun
gen ergeben h en entbehrt diese Nachricht jeder Begründung

Pr Staatsanzeiger
Bersailles 3 Januar Vormittags Als Antwort auf die Begrü

ßung der Teutschen Fürsten durch Se Majestät den König Wilhelm beim
Festmahl am 1 Januar hielt der Großherzog von Baden folgende Rrde

Gestatten Ew Äönigl Majestät daß ich im Namen der hier anwesenden
Deutjchen Fürsten aufrichtig danke für die wohlwollenden Gesinnungen
welche Höchstdieselben auszusprechen geruhten Es sei mir auch gestattet
den Gefühlen der Freude Ausdruck zu geben darüber daß es uns ver
gönnt lst beim Beginn dieses vielverheißenden Jahres um den siegge
krönten Königlichen Heerführer versammelt zu sein Das Deutsche Heer
hat unter Ew Königl Majestät glorreicher Führung die Einheit der Deut
scheu Nation gegen den äußeren Feind erkämpft Ew Königl Majestät
hab N im Bereine mit den Deutschen Fürsten und freien Städten den
unschätzbaren Werth dieses heltenmüthigen Kampfes wohl erkannt und den
selben bethätig in dem Streben die innere Einheit der Nation als schön
sten 9 gn für die großartigen Opfer zu dauernder Größe zu erheben
Drr heutige Tag ist dazu bestimmt das ehrwürdige Deutsche Reich in
verjüngter Kraft erstehen zu sehn Ew Königliche Majestät wollen aber
die angebotene Krone des Reiches erst dann ergreifen wenn sie alle Glie
der desselben schützend umfassen kann Nichtsdestoweniger erblicken wir

heute schon in Ew Königlichen Majestät das berbaupt des Deut,
Kaiserreichs und in dessen Krone die Bürgschaft wider ufl cher Einheit
König Friedrich Wilhelm IV sagte vor 21 Jahi n Äne Kaistr roi
kann nur auf dem Schlachtfeld errungen w rd m Heu e t, dies
Königliche Wort sich glänzend erfüllt hat dü fei wir ns ohl l e
dem Wunsche vereinigen es megen Ew Kömg iu i Majestät tu cy Gott
Gnaden noch recht lange und gesegnete Jahie rergöun f n d, s s ge
heiligte Shmbol Deutscher Einheit und Kraft in Fnenn u ra en Zur
Bekräfiigung dieses aufrichtigen Wunsches rufe ch die W rie c c e che
der hohe Ve kündete Ew Königlichen Majestät der Kcu g von ayern
zu geschichtlicher Bedeutung erhoben hat Hoch lebe Sr Äaje äi ivöü
Wilhelm der Siegreiche

Versailles 3 Januar Se Majestät der Köi ig oielt bei u bcr
re chung der Adresse des Herrentaufes folgende Rede Der I halt der
von Ihnen verlesenen Adresse des Herrenhauses lann m ed nur en r u n
und legten Sie mit Recht dem Orte und d m Tage an welciem ich tie
selbe von Ihnen entgegennehme eine ihren Werth erhöhende Bcreniuig
bei Was das Herrenhaus von den folgen chwnen Ereigniss n scigt weteie
uns hierher geführt läßt mich dir Armee gedenken w lcher wir d ese Er
folge verdanken läßt mich Wesen Dank aber auch rem Hiriti Hause sür
die richtige Auffassung und die patriotische UiInsützung n e ner R orgair
sation der Armee aussprechen die so lauge anbÄlteuden Wdernand erfah
ren mußte daß fast unsere Zukunft gefährdet schien Tas weide rch dem
Herrenhause nie vergessen Noch eines andertn hecl wichii en rrs noch
bevorstehenden Ereignisses erwähnt Ihre Adresse eines Erki msseS welches
die so lange erstrebte Einheit Deutschlands darzustellen geeignet ist Mit
Ihnen sage ich möge sie sich zur Ehre Gottes und zur Freude der Men
schen befestigen und bewähren Möge es abex auch nie vergessen werr n
daß Preußens ganze geschichtliche Entwicklung es ist die auf da j tzt er
reichte Ziel hingeführt hat

welche

BekonutMachung
Nach den Beobachtungen auf der Kontroll

Station tm städtischen Gymnasialgebäude betrug
bei einem stündlichen Consnm von 5 Kubikfuß
im Nooember 1870 die Lichtstärke des städtischen
Gases nach Erdmann s Gasspeiser 33 34 /g
nach dem Bunsen schen Photometer 14 Normal
Skalawachskerzen im December 1870 die Licht
stärke des stättischen Gases nach Erdmann s
Gasspeiser vom l 20 34 nach dem
Bunsen schen Photometer 14 Normal Skala
wachskerzen vem 24 31 nach Erdmann s
Gasspeiser 32 mich dem Bunsen schen Photo
meter 12,4 Normal Skalawachskerzen Das
Gaö war in beiden Monaten genügend rein und
zeigte im ersteren Monat einen Wasserdruck von
9 tl im letzteren von 12 18 Linien

Wenn die Leuchtkraft des Gases in den letzten
Tagen des Decembers um 0,6 Skalawachskerzen
geringer als das vorgeschriebene Normalmaaß

13 Skalawachskerzen gewesen ist so liegt der
Grund nicht in einer Verr ngerung der Qualität
des von der städtischen Gaeanstalt provucirten
Gases sondern in dem Einflüsse der andauernden
strengen Kälte welche vom 20 December ab
eintrat da in deren Folge die Dämpfe der
flüssigen Kohlenwasserstoffe in dem Leitungssystem
theitweise condensirt und somit für die Leuchtkraft
deS Gafes unwirksam werden

Halle den 2 Januar 1871
Kuratorium der städtischen Gasanstalt

Bekanntmachungen
Einwendungen gegen die Festsetzungen der Hebe

rolle müssen binnen drei Monaten vcm Tage
dieser Bekanntmachung bei dem Fortschreibungs
beamten Steuer Jnspector Römer hier schriftlich
angebracht werden

Halle den 2 Januar 187 l
Der Ma gistrat

Bekanntmachung
Das Kreis Crsatz Geschäft der Stadt Halle

a S findet der streunen Kälte wegen nicht im
Biirgergarteu sondern zu der bckaunten
Zeit im Rathhause statt

Halle den 4 Januar 1871
Der Magistrat

Die Heberolle der Grund und Gebäudesteuer
für daS Jahr 1871 liegr bis zum 15 Januar
in der Kämmerei II zur Einsicht der Betheiligten
aus

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der betreffen

den OrtSbehörden gebracht daß die Aushebung
in Eönnern am 9 10 und 11 k Mts nicht
auf dem Rathhause sondern in dem dortigen
Schützenhause stattfinden wird

Die OrtSbehörden haben dies den Stellungs
pflichtigen mitzutheilen

Halle den 30 December 1870
Der Königl Landrath des Saalkreises

E v Krosigk
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation soll
das nachstehende der Wittwe Marie Brandt geb
Beyer der verehel Klinguer Marie Ariede
rite geb Brandt dem Barbnrheiri Friedrich
Eduard Craiu und den Geschwistern Auguste
Martha und Marie Craiu zu Halle gehörige
IM dasigen Hhpolhekeiibuche Band 43 Nr 1565
eingeiragene Grundstück

Ein vor dem Leipziger Thore belegeres HauS
und Hof

nach Nr 1758 der Gebäudesteuer Rolle von
Stadt Halle mit 72 H jätnl chein Nutzungs
werth veranschlagt um

14 Mär 1871 Bormittags 10 Uhr
an hies ige r Gerichtsst lle Z mmer Nr 15 durch
den unterzeichneten Eubkanadonsr ichler verstei
gert und am

22 März 1871 Bormittags II Uhr
ebencaselbst das Urihul über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Ge ävdesteuer Rolle
fow e der Hypotheken chun ö mn in Ut serm
Bureau Zimmer Nr 25 ungesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte gellend zu rnach n haben
werden aufgefordert dieselben zur Vermeidung der
Präclusion spätestens im Versteigerungs Termine
anzumelden

Halle den 22 December 1870
Königliches Preisgericht

Der L ubhastations Richter
lgez I r Eolberg

Retour Sendungen
Eine Kiste sign 8 an den Musketier L

Schneegaß 2 Eomp Ersatz Bataillon des
27 Infanterie Regiment in Magdeburg 6 Pfd
schwer

Halls den 31 December 1870
Post Amt
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Wohlthätigkeit
2 H mit der Bestimmung für arme Kinder

ind 1 H für zwei bedürftige Gemeindeglieder
ir Weihnachtsfreude sind am Weihnachtsfeste

die Becken der St Ulrichs Kirche eingelegt
nd ron mir im Sinne der Wohlthäter verwendet

worden Herzlichen Dank im Namen der Er
freuten Der Oberprediger Wetcke

Z 8
Gesundheits u Universal Seifen
haben sich bei rheumatisch gichtischen beiden
Lähmungen Wunden Geschwüre Salzflnsz
Entzündungen Geschwulsten nassen u trocke
nen Ftechteu als heilsam in vielen rauiend Fä
len bewährt worüber Zeugnisse u Atteste von
Geheilten und Aerzten vorliegen Broschüre gratis
und sind zu beziehen in Halle bei Ä Heut ,e

Schmeerstraße 36 L I

I 33 33
zur 1 Klasse 143 Lotterie versendet geqen
licmr oder Vnstvnrschuk

Ein stuä m tk wünscht in der Mathematik
Privattlnlerricht zu ertheilen Adr bittet man
unter Chiffre R Z 101 in d Exp d Bl niederzul

Meinen geehrten iiunden mache ich die erge
bene Anzeige daß ich nicht mehr im Hause des
Herrn Banquier Lthmau gr sieinstraße 19
sondern ffr Nlrichsstraße 11 wohne

Wltlio N Rich ter
Von meinem Commando zu

rückgekehrt bin ich wieder Mor
gens bis 9 und Nachmittags von
I 3 Uhr zu sprechen

Stabsarzt ttr
tüchtige Maschinenschlosser u ein

Monteur finden Beschäftigung bei

lvis ensties crci u Maschinenfabrik

baar oder Postvorschnß Originale

39 O Z 16 O ä /z A An
theile a 4 O V ä 2 O a H
Vs b l/z Letztere für alle 4 Klassen
gültig 1/4 s 18 H /g a 9 A ä

2 2iZui in Lindeustr 33
33 33 s

hergestellt aus den Salzen des Rakoczi über des
sen heilkräftige Wirkungen die Schriften von Hof
rath Dr Balling Hofrath vr Erhardt und vr
Diruf handeln Besonders empsehlenswerth ge
gen Trägheit der Verdauungsorgane mangelhafte
Secretion Bleichsucht Blutleere wie auch ge
gen Hämorrhoiden Neigung zu Gicht und Scro
pheln Preis per Flacon 30 Kr 8
Nur allein echt käuflich in Halle in i r Jägers
Hirschapotheke in Dr A Franckes Löwen
apotheke und in I C Pabsts Engelapotheke
in Merfcburg in Hosapotheker Th Schna
bels Domapotheke

K g l Ba yer Mineralwasser Versendung
Eine birk Kommode verk Leipzigers 33

4t Schock Eier sind abzulassen Barsüßerstr 11

Die Kohlensteine f die Armen auf d Neumarkt
werden Freitags von 9 12 Uhr Breitestraße 2t
ans th außer v Zeit auf meinem Platze Brehme

Bestes kiefernes Brennholz in
und 1/4 Klaftern empfiehlt

I i V junior am Bahnhof
Eine Parthie Garnzöpse sollen zu den Fabrik

preisen verkauft werden
Ttöber Schmeerstraße 26

Abgeschnittenes und ausgekämmtes Franttt
hagr kauft Ttvber Schmeerstraße 26

Ein Bursche welcher Schuhmacher werden will
sucht einen tücht Mstr Zu ersr Zenkergasse 5d

Eine reinliche u ehrliche Aufwartung gesucht
Karzerplan 3 1 Tr

Eine Frau zur Aufwartung einen Tag in der
Woche wird gesucht Zu erfragen

gr Klausstraße 24
Ein ordentl mit guten Zeugnissen versehenes

in Küche u Hausarbeit erfahrenes Mädchen sucht
sofort oder zu Ostern einen Dienst Zu erfr

Bockshörner 1t 1 Tr

Gesucht
von stillen pünktl Leuten eine Wohnung be
stehend aus 2 St 2 3 K K n Zub wo
möglich in der Nähe des Waisenhauses Zu erfr

kl Klausstraße 8 im Hofe 1 Tr
Eine Feuerwerkstatt od Raum dazu einzurich

ten nebst Wol nung wirr noch vor Ostern zu mie
then gef Gef Adr unter B R in d Exp d Bl

Von einer anständigen ruhigen Familie wird
ein gesundes Logis im Preise von 4t 5t H
xsr anno zu Ostern gesucht Offerten unter

ce L Z 7t in d Exped d Bl abzug
Ein Logis in der Mitte der Stadt wird von

ruhigen Leuten gesucht im Preise von 36 46 H
Offerten erbittet man sub B 2 in der Expe
dition d Bl

Gesucht wird von einem ruhigen u pünktliche
Miether ein kl Familien Logis in der Nähe d s
Waisenhauses Adressen erbeten bei Herrn Eon
z ditor Echliack Rarmische Straße 11

1 Logis im Preise von ca 3t wird von stillen
Miethern z 1 April zu bez gesucht Adr u C P
in der Exped d Bl abzug

Von einer stillen Beamten Familie wird zum
1 April Ä 0 ein Logis bis 46 gesucht Re
stectanten mögen Adressen beim Kaufmann Herrn
H Baentsch Steinweg abgeben

Die Bel Etage Rannische Straße 5 ist zu
Ostern zu beziehen Preis 14t A

Große Steinstraße 7A ist das 3 Stock von
3 gr Stuben 3 Kammern Küche Keller Boden
und Waschhaus xer 1 April zu vermiethen
Näheres bei Robert t5ohu

Alte Promenade Nr 18 ist das Parterre
I Logis zu vermiethen

Eine herrschaftliche Wohnung mit 7 Pieren u
allem Zubehör zu verm Delitzsch rstr 7

Leipzigerstraße 3 ist eine Wohnung von 3 Stu
ben 4 Kammern Küche mit Wasserleitung und
sonstigem Zub hör zum 1 April zu vermielhen

Eine freundliche Wohnung per svno 146 H
isl Ostern 187 1 zu b eziehen Töpferplan 1

Eine Wohnung z t April zu 28 H an ruh
Miether abzug lange Gasse 18 Brehme

Eine Wohnung zu 36 H jährlich ist an an
ständige ruhige Miether zum 1 April zu ver
miethen Barfüßerstraße 14

Niemeyerstratze Rr 1
eine Parterre Wohnung von 2 Stuben 2 Kam
mern nebst Zubehör zu vermiethen Das Nähere
daselbst 1 Tr hoch

Ein Logis von 4 St 3 K u K ist im Gan
zen oder getheilt zu Ostern zu beziehen

Landwehrstraße 16 im Laden

Stube u Kammer an einz Leute für 25 H
zu vermiethen Steinweg 1

1 kl Stube fogl zu beziehen Töpferplan 6
Daselbst Zughund mir Wagen zu verkaufen

Eine Wehn best aus 2 St 2 K u Zub H
von denen 1 St bisher als Tiscklerwerkstqtt benutzt
wurde ist z 1 April 0 zu verm kl Berlin 1
Das 1 Werkstatt f e Drechsler Mechanicus c

Logis Vcrmiethung
Die sehr schöne herrschaftliche Wohnung des

Hauses Bel Etage kleine Klausstraße Nr 1t
ist sofort oder zu Ostern 0 zu miethen

Eine Wohnung zu 46 und eine zu 58 H ver

miethet Geiststraße 56
Ein kleines Stübchen an eine Person ist sogleich

zu beziehen Brunoswarte 17
Laden VermiethttUst

Moritzzwinger Nr 5 ist der östliche Laden mit
Stube u Kammer zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Näheres daselbst 3 Treppen hoch

2 St 2 K Küche Keller Mansard sind zum
1 April an e stille Fanulie zu verm kl Beilin 1

Die Vel 5tage
Wuchererstraße 8 st wegen Wohnortswechsel der
Frau Oberst Lieutenant Hasse anderweit zu
vermiethen und Ostern 1871 zu beziehen

Müller Maurermeister

l i ,,,k 7I i i Zt
ivl i H rZ i

Mn Logis für 55 Thlr zu vcrmiclyeu
Näheres Rannische Straste 2 2 Tr

Stube Kammer Küche nebst Zubehör jetzt zu
verm u 1 April zu beziehen Freudenplan 8

Die Bel Etage bestehend aus 4 St 2 K
K Speisekammer zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Königsstraße 16
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